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Heutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Ha Berlin 15 November
Auf der Tagesordnung ſteht die Wahl eines Präſidenten der

Vizepräſidenten und der Schriftführer Zunächſt wird die Wahl
des Präſidenten vorgenommen und zwar durch Stimmzettel Als
Ergebniß wird ſodann feſtgeſtellt daß 294 Zettel abgegeben worden ſind
26 von dieſen ſind unbeſchrieben die übrigen 268 lauten auf den Namen
des bisherigen Präſidenten Grafen v Balleſtrem Ctr Derſelbe iſt
ſomit gewählt

Abg Graf Balleſtrem erklärte die Wahl anzunehmen und hielt
folgende Anſprache Meine Herren Sie haben mir wieder die große
Ehre erwieſen mich zum Präſidenten des Deutſchen Reichstages zu
wählen Die Wahl iſt aber nicht nur eine große Ehre für mich ſie
gereicht mir auch zu hoher Genugthuung denn ich war Jhnen nicht wie
das vorige Mal unbekannt ſondern habe zwei Jahre hindurch die Ge
ſchäfte des Präſidiums geführt Jch darf alſo aus dieſer Wahl wohl
ſchliehen daß Sie im großen und ganzen mit meiner Amtsführung nicht
ganz unzufrieden geweſen ſind Jch habe damals die Prinzipien be
zeichnet nach denen ich die Präſidialgeſchäfte zu führen gedenke Auch
damit ſcheinen Sie zufrieden geweſen zu ſein Jch werde ſie in derſelben
Weiſe weiter beobachten Jch werde die Würde des Reichstages nach
jeder Richtung hin wahren Jch werde die Prinzipien mit Unparteilichkeit
d h ohne Anſehen von Parteien oder Perſonen zur Anwendung bringen
Ich werde mich ſchließlich bemühen die Geſchäfte des Hauſes möglichſt zu
fördern Dies werde ich aber nur können unter Jhrer Mitwirkung und
zwar unter Jhrer allfeitigen Mitwirkung Die große Zahl der
Stimmen mit der Sie mich gewählt haben läßt mich hoffen daß mir
dieſe Mitwirkung nicht fehlen wird Das Haus nahm dieſe Anſprache
ſeines beliebten Präſidenten mit allgemeinem lebhaften Beifall auf

Das Haus ſchritt ſodann zur Wahl des erſten Vizepräſidenten
Auch dieſe Wahl wird durch Abgabe von Stimmzetteln vollzogen Es
werden 290 Zettel abgegeben von denen 90 unbeſchrieben ſind Von den
verbleibenden 200 gültigen Zetteln lauten 190 auf den Namen des bis
herigen erſten Vizepräſidenten Abg Dr von Frege Weltzien konſ der
ſomit zum erſten Vizepräſidenten wiedergewählt iſt Dr von Frege nahm
die Wahl an

Bei der folgenden Wahl des zweiten Vizepräſidenten werden
293 Stimmzettel abgegeben Von dieſen find 3 ungültig und zwar ſind
aus Verſehen bei dieſem Wahlgange bereits zwei Schriftführer Wahlzettel
abgegeben worden und ein Zettel lautet auf den Namen Li Hung
Tſchang Stürmiſche Heiterkeit ferner ſind vier Zettel unbeſchrieben
Von den verbleibenden 286 gültigen Stimmzetteln lauten 181 auf den
Namen des Abg Büſing nutl 55 auf den des Abg Schmidt Elber
feld fr Vp und 50 auf den des Abg Singer Soz Erſterer
iſt ſomit zum zweiten Vizepräſidenten gewählt und nimmt die Wahl
dankend an

Auch die ſich nun anſchließende Wahl der acht Schriftführer wird
mittels Stimmzetteln vorgenommen Das Ergebniß dieſer Wahl wird

J auf Vorſchlag des Präſidenten Grafen Balleſtrem in der nächſten Sitzung
bekannt gegeben werden Zu Quäſtoren werden gewählt die Abgg

Dr Rintelen Ctr und Münch Ferber ntl
Damit iſt der Reichstag konſtituiert der Präſident wird dem Kaiſer

wie üblich Mittheilung davon machen Nächſte Sitzung Montag 2 Uhr
Jnterpellation der Sozialdemokraten betr die Annahme von

12000 Mk vom Centralverband deutſcher Jnduſtrieller ſeitens des Reichs
Nachtragsetat betr Koſten der Expedition

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 15 November Hofnachrichten Der Kaiſer begab
heute früh 9 Uhr bei

herrlichem Wetter in das Jagdgelände

Sonnabend 17 November 1900

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

12 Jahrgang
Wöchenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Slätter und Der Sanernfreund

ſelbe aus dem Jagdgelände zurück Um 31 ühr ſind der Kronprinz
und die Erbprinzeſſin von Meiningen in Trachenberg eingetroſſen Der
Kronprinz trifft am 23 d Mts in Oels ein und wird am Tage darauf
an der Parforceſagd des Offiziercorps der Oelſer Dragoner theilnehmen

Miniſter v Thielen hat dem Kaiſer in einer Audienz ge
nauen Bericht über das Offenbacher Eiſenbahnunglück erſtattet

Der Kaiſer hat ſich auf das Genaueſte über alle Einzelheiten des furchtbaren
Unglücks nuterrichten laſſen und es ſind alle diejenigen Maßnahmen be
ſprochen worden durch die eine Wiederkehr eines ſolchen entſetzlichen Un

glücks nach Möglichkeit verhindert wird Der Kaiſer der bekanntlich viel
auf Reiſen iſt intereſſiert ſich außerordentlich für alle Verkehrseinrichtungen
und beſonders für die Fragen der Technik Wir wollen hoffen daß endlich
etwas Durchgreifendes geſchieht

Zur bevorſtehenden Zweihundertjahrfeier des König
reichs Preußen iſt bereits der 16 November von großer Bedeutung
Vor 200 Jahren unterſchrieb der Kaiſer in Wien den geheimen Kron
vertrag in welchem er ſich verpflichtete den Kurfürſten Friedrich III als
König anzuerkennen Aber der Königstitel war theuer erkauft Der König
mußte verſprechen während des bevorſtehenden ſpaniſchen Erbfolgekrieges
8000 Mann auf eigene Koſten im Jntereſſe des Hauſes Habsburg ins
Feld zu ſtellen er ſollte auf den Reichstagen allen Forderungen des
Kaiſers zuſtimmen auf die Bezahlung von röckſtändigen Hilfsgeldern ver
zichten auf die er von früher einen gerechten Anſprüch hatte Am Hofe
des Kaiſers waren indes die Opfer Manchem noch nicht groß genug
Der berühmte Feldmarſchall Prinz Eugen rief voll Unwillen aus Der
Kaiſer müſſe die Miniſter hängen laſſen die ihm einen ſo unheilvollen
Rath gegeben hätten Kaum war der Kronvertrag abgeſchloſſen ſo theilte
der Kurfürſt allen europäiſchen Höfen mit daß er die Königswürde an
nehmen werde Friedrich war damit endlich am Ziele ſeiner innerſten
Wünſche und es erfüllte ſich nun eine Verheißung die ſchon nach ſeiner
Geburt in Königsberg ihm ausgeſprochen war Ein Dichter hatte den
kleinen Prinzen mit einem lateiniſchen Verſe begrüßt der in Förſters
Ueberſetzung lautet Dort auf des Königs Berg wird Friedrich geboren
Was heißt das Muſen Jhr ſagt uns vorher Friedrich wird König
dereinſt

Ueber das Befinden des Generalfeldmarſchalls Grafen
Bumenthal waren in der letzten Zeit vielfach beunruhigende Mit
theilungen im Umlauf Thatſache iſt daß der greiſe Marſchall unter
allen Erſcheinungen des hohen Alters leidet ſo daß die Rückkehr von dem
ländlichen Ruheſitze in Quellendorf nach Berlin bisher aufgeſchoben werden
mußte Völlig geiſtesfriſch und noch heute allen Vorgängen auf dem Ge

biete der milktärifchen Literatur mit hohem Intereſſe foigeird wird der
Marſchall oft von heftigen Beſchwerden in den Füßen geplagt die ihm
nicht mehr recht gehorchen wollen Andererſeits iſt das Geſammtbefinden
im allgemeinen recht leidlich

Ein Berliner Depeſchen Bureau verbreitet die Mittheilnng
der Kaiſer ſei entſchloſſen den Reichstag aufzulöſen falls derſelbe
die Mittel zur kräftigen Vertretung der deutſchen Intereſſen in China oder
gar die Jndemnität der bisherigen Ausgaben verweigern ſollte Das
DepeſchenBureau hätte ſich die Mühe ſparen können eine Mittheilung in
die Welt zu ſetzen deren Selbſtverſtändlichkeit auf der Hand liegt
Die Reichsregierung hat klüglicherweiſe von einer ſolchen Drohung Abſtand ge
nommen weil ſie mit Sicherheit annimmt daß ihre ſachliche und ent
gegenkommende Haltung ihre ausgiebige Begründung der China Kredite
den Reichstag zur nachträglichen Bewilligung der Kreditvorlage beſtimmen
wird Weigert der Reichstag ſich der Regierung die Mittel zu be
willigen deren ſie mitten in einem blutigen auswärtigen Waffengange
bedarf dann hätten wir ja einen Militärkonflikt ernſteſter Art
weit ernſter als den der ſechziger Jahre in denen es ſich bloß um die
Vorbereitung auf einen möglichen Zuſammenſtoß handelte Daß in
dieſem Falle die Regierung genöthigt wäre den Reichstag aufzulöſen und
ſo lange an das Volk zu appellieren bis ihr die Mittel zur Beendigung
des einmal begonnenen Feldzuges gewährt werden kann wie man zu
ſagen pflegt ein Blinder mit dem Stocke fühlen

Der erſte deutſche Handwerks und Gewerbekammer
tag iſt am Donnerstag in Berlin zuſammengetreten Etwa 150 Dele
gierte waren erſchienen Ferner waren Vertreter der preußiſchen ſächſiſchen
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und an derer Bundesregierungen ſowie der Städte Hamburg Lübeck
Bremen und anderer anweſend Zu Vorſitzenden wurden der Gewerbe
kammer Präſident Schorer aus Lübeck ſowie die Obermeiſter Faſter
aus Berlin Nagler aus München und Metzer aus Neuſtadt in Ober
ſchleſien gewählt Ein Antrag auf Organiſation der deutſchen Hand
werker wurde angenommen Es heißt darin Die Aufgabe des Gewerbe
kammertages iſt es die gemeinſamen Jntereſſen des deutſchen Handwerker
ſtandes zu wahren die Bedürfniſſe und Wünſche des Handwerkerſtandes
durch gemeinſame Berathungen zum Ausdrucke ſowie durch Eingaben zur
Kenntniß der Organe des Reiches und der Bundesregierungen zu bringen
Die Vertretung und Leitung liegt dem Vorort ob der aller zwei Jahre
gewählt wird Der Vorort wird erſucht gemeinſam mit dem Ausſchuß
die Herausgabe einer eigenen Zeitſchrift in Erwägung zu ziehen und dem
nächſten Kammertage Vorſchläge zu unterbreiten

Bremen 15 November Das Medizinalamt macht bekannt
daß ſeit dem Tode des hier an der Peſt verſtorbenen Seemanns Kunze
10 Tage verfloſſen ſind ohne daß eine neue Erkrankung an Peſt oder
der Verdacht einer ſolchen hier vorgekommen iſt und daß daher jede
Gefahr einer Verbreitung der Peſt in Bremen als ausgeſchloſſen
gelten kann

OeſterreichUngarn
Die deutſche Thronrede

Wien 15 November Jn Beſprechung der deutſchen Reichs
tags Thronrede bezeichnet das Fremdenblatt es als ein hohes
bleibendes Verdienſt der leitenden Perſönlichkeiten die große Bedeutung
der chineſiſchen Angelegenheit für die internationale Politik Deutſchlands
raſch und ſicher erkannt zu haben Wiederholt äußere die Thronrede
Achtung vor der und Volksvertretung es ſei zu hoffen
daß eine große Mehrheit die Folge dieſes warmen Appells ſein werde
Die Kennzeichnung der Beziehungen zu den Mächten als gute ohne Hinzu
fügung aller Abſtufungen entſpreche durchaus der Situation die Betonung
der Einmüthigkeit ohne daß daran erinnert wird daß einem deutſchen
General die Oberleitung übertragen worden ſei zeige daß Deutſchland
die Ernennung des Grafen Walderſee nicht als Vorrecht auffaſſe ſondern
einfach darin die Anerkennung der Thatſache erblicke daß nur ein gemein
ſamer Oberbefehl ein gemeinſames Vorgehen im Felde ſichert Das

Neue Wiener Tageblatt ſchreibt der überaus verſöhnliche und ins
beſondere dort wohlthuende Ton der Thronrede wo die Gründe der ver
ſpäteten Einberufung des Reichstags auseinandergeſetzt werden werde die
Wirkung auf die bevorſtehenden Reichstagsdebatten nicht verfehlen Erfreulich
ſgi die Betonung des allgemeinen Wunſches nach Beſtrafung der Schuldigenbar Weltfrieden wieder herzuſtellen Beſonders erfreulich ſei die Be

tonung der Pariſer Weltausſtellung welche die markanteſte Kundgebung
des allen europäiſchen Mächten gemeinſamen Friedenswunſches bedeute
Das Vaterland meint nach dem kriegeriſchen Anfange klinge die Thron
rede friedlich aus was beifällig zu begrüßen ſei

Frankreich
Urtheil über die deutſche Thronrede

Paris 15 November Der Figaro ſchreibt über die deutſche
Thronrede es wäre geradezu unmöglich unter den gegenwärtigen Um
ſtänden ſich beſſer und glänzender auszudrücken Mit Befriedigung be
merke man daß der Kaiſer die Nothwendigkeit des europäiſchen Ein
vernehmens in ſeiner Rede betont und von freundſchaftlichen Beziehungen
zu Frankreich geſprochen habe um recht deutlich darauf hinzuweiſen
daß Frankreich von dieſer Erklärung nicht ausgeſchloſſen iſt Schließlich
hebt das Blatt hervor daß der Kaiſer für ſeinen Theil eifrig bemüht ſei
alles Beunruhigende zu entfernen was alte Meinungsverſchiedenheiten
wachrufen könnte

Eine Ausſage Eſterhazys
Die Jndependance Belge veröffentlicht laut Meldung aus Brüſſel

eine Ausſage Eſterhazys vor dem franzöſiſchen Generalkonſul in London
Seine Vernehmung dauerte mehrere Tage Eſterhazy brachte zur Unter
ſtützung ſeiner Ausſage Dokumente bei und beſchuldigte du Paty de Clam
Henry Billot Boisdeffre Gonſe und Sauſſier Er verſicherte daß das
Bordereau gefälſcht ſei und daß auch die Gutachten falſch ſeien

Am gleißendes Gold
Roman von L Haidheim

Nachdruck verboten

Wie ein friſcher Luftzug ging es durch die kleine deutſche
Reſidenz als die verwittwete Fürſtin ihre jahrelang gehaltene
Trauer ablegte und ſich dem Leben wieder zuwandte

Man dankte dieſen Wechſel ihrem Bruder dem Prinzen
Adolf der ſeit einigen Monaten bei ihr zum Beſuch weilte

Er ſprach nicht nur ſehr bald ein energiſches Wort bezüglich
der Erziehung des zwölfjährigen künftigen Thronerben ſondern
machte auch ſeiner Schweſter klar wie ſehr ſie ſich durch dieſe
lange Trauer dieſe klöſterliche Stille im Schloſſe und die Ab

ſperrung von jeder geſelligen Freude in Widerſpruch mit ihrem
Gemüthe und Temperament ſetzte

Obwohl Prinz Adolf einige Jahre jünger war als ſeine
fürſtliche Schweſter übten ſeine Worte doch einen großen Ein
fluß auf die im Anfang der Dreißiger ſtehende Dame aus
Und zum freudigen Erſtaunen von Stadt und Land beſonders
aber des Hofes wurden zuerſt allerlei kleine Feſte dann größere
angeſagt die Trauerkleider und ernſten Mienen verſchwanden
allmählich und wie heißhungrig ſtürzte man ſich in die neu
aufblühende Geſelligkeit Handel und Wandel hoben ſich jeder
erhoffte für ſich einen Vortheil und wenn jetzt die hohe Frau
ſpazieren fuhr begegneten ihre Augen mit unbewußtem Be
hagen freundlich lächelnden Mienen und ehrfurchtsvollen dank
baren Grüßen ſtatt des Ernſtes der ſie jedesmal an ihren
großen Verluſt erinnert hatte

Heute war der erſte Geburtstag der Fürſtin den man ſeit
dem Tode des Verewigten feierte allerdings noch im ſoge
annten kleinen Kreiſe und ohne Muſik und Tanz aber

in heiterſter Weiſe Nachdem die Gratulationscour
nd das große Diner vorüber waren ging man zum zwang
oſen Genuß des köſtlichen Sommerabends über während die
Fürſtin mit einigen älteren Herren und Damen bei einem

harmloſen Kartenſpiel ausruhte wie es ihr in den Tagen der
Trauer lieb geworden

Von ihrem Platze aus ſah ſie durch die weitgeöffneten
Thüren des Saales auf die breite Freitreppe hinaus über den
ganzen Park hin Und was die Hofgeſellſchaft ſich ſchon längſt
zugeflüſtert das wurde ihr ſelbſt jetzt bewußt ſie trank wie
eine Dürſtende die langentbehrte Lebensfreude Herz und Sinn
wurden davon ſo gefangen genommen daß ſie es garnicht be
merkte wie ihre Hände achtlos die Karten hielten ohne daß
ſie einen Blick darauf warf

Die Gräfin Buttler und der Kammerherr von Neuhauſen
waren dieſem Blick gefolgt während der Hofmarſchall von Binder
einem der Lakaien einen Befehl gab

Prinz Adolf ſcheint von der kleinen Hammer völlig be
zaubert meinte lächelnd die Gräfin zu dem alten Freunde
Neuhauſen gewendet

Was man Sr Hoheit nicht verdenken kann erwiderte
dieſer ſeine Karten zum dritten oder vierten Male muſternd
und eine leiſe Ungeduld verrathend Die Kleine iſt jedenfalls
von phänomenaler Offenheit und dadurch ſo anziehend wie
kaum eine andere unſerer jungen Damen

Jn zwei Jahren wird ſie das Wort der Bibel erfaßt
haben und klug wie die Schlangen ſein ob ohne Falſch wie
die Tauben das muß man abwarten Solche Naturen
ſind jedenfalls für Männer die gefährlichſten ſie ſind meiſt
trügeriſch wie das Waſſer das ein reizendes Bild wiederſpiegelt

und wer hineinſtürzend es erfaſſen will den hält es
oder entläßt ihn als gebadeten Pudel

Sie lachte ſcharf in ihren Mienen lag der ganze Spott
wegen deſſen Gräfin Buttler ziemlich gefürchtet war

Die Fürſtin brachte dies Lachen aus ihrer Verſunkenheit
zurück Auch ſie lachte aber heiter und unbefangen

Sie ſprachen von Etelka von Hammer liebe Gräfin
ich hörte es wohl Das Mädchen iſt reizend

hat Grafſtein kalt geſtellt und von Luckmer iſt ſchon völlig
von der Bildfläche verſchwunden erwiderte die Gräfin

Luckmer tröſtet ſich mit Fräulein von Quante warf der
Kammerherr ein

Denkt nicht dran Die Quante Sie iſt arm wie eine
Kirchenmaus und dazu nicht einmal hübſch

Luckmer rühmt ſich nicht auf Vermögen zu ſehen
Nun Hoheit er brauchte es eigentlich nicht aber er thut

es in ungezwungenſter Weiſe Dennoch die Hammer
Schade er wäre für Maria von Quante eine recht

paſſende Partie ſeufzte die Fürſtin die wie man längſt
wußte gern Heirathen ſtiftete und überhaupt ihre vielen Muße
ſtunden mit Vorliebe dazu benutzte die Schickſalsfäden ihrer
Umgebung zu leiten

Wenn ich mir einen Wunſch im Jntereſſe meiner Hoheit
erlauben dürfte ſagte die Gräfin Buttler nach einer kleinen
Pauſe während welcher man ſchweigend ſpielte ſo wäre es
der die kleine Hammer möglichſt bald unſchädlich gemacht zu
ſehen Sie iſt ſehr hübſch ſehr kokett ſehr ehrgeizig

Sie ſorgen ſich um meinen Bruder liebe Gräfin
O nein Jch denke nicht daran Der Prinz iſt viel

zu ernſt und ein Ehreumann er kennt ſeine Grenzen
Darum wird er auch alles was ihm Herzensſache iſt ernſt
und wie ein Ehrenmann nehmen Aber die Kleine hat einen
ganz eigenen Reiz Hoheit

Doktor von Hammer wird ſchon über ſein Schweſterchen
wachen Er iſt beinahe zu ſtreng mit dem lebhaften Mädchen
Aber Sie haben recht Gräfin wir wollen die Augen offen
halten gab die Fürſtin zu Sie wurde nachdenklich und ſah
ſich verſchiedentlich nach dem Baron Luckmer um

Unten im Park ſprach in dieſem Augenblick Etelka von
Hammer die ohne eine Schönheit zu ſein jedenfalls ihren
Ruf als das friſcheſte blühendſte Mädchen am fürſtlichen
Hofe verdiente in einer gewiſſen Erregung zu dem Prinzen

Derſelben Meinung ſcheint Se Hoheit auch zu ſein er Adolf
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Die Briefe des deutſchen Kaiſers ſeien künſtlich hergeſtellt Zum
Schluſſe verſicherte Eſterhazy er habe auf Befehl e Die Inbep
Belge fügt hinzu dieſe Erklärung ſei der Amneſtie Kommiſſion für die
ſie beſtimmt geweſen ſei nicht mitgetheilt worden

Frauen als Advokaten
Im Senat kam die Vorlage betr die Zulaſſung der Frauen

ur Advokatur Verhandlung Nachdem Senator Goujon die Vor
ge heftig bekämpft hatte a der Berichterſtatter Tillaye und ſetzte aus

einander daß die Urheber der Vorlage von dem ganz natürlichen Wunſche
ausgegangen ſeien den Männern wie den Frauen die gleiche Möglichkeit
des Zutritts z einem beſtimmten Beruf zu verſchaffen Juſtizminiſter
Morris erklärte nun obendrein daß die Regierung nichts gegen
die Vorlage einzuwenden habe obwohl letztere nicht auf dem Pro
gramm des Miniſteriums ſtehe Der Geſetzgeber ſagt der Miniſter
kann die Frau nicht von der Advokatur ausſchließen bloß unter dem

Vorwande daß ſie anderswohin gehöre Der Platz der Frau iſt überall
dort wo Mitleid und Wohlthätigkeit zu üben iſt Folglich iſt ihr Platz
auch an der Schranke des Gerichtshofes Der Senat ſtimmte der Vor
lage mit 172 gegen 34 Stimmen zu Die Deputirtenkammer hatte die
Vorlage ſchon vorher angenommen

Das Abſchiedsbankett
Heute Abend fand im Hotel Continental ein von den fremden Aus

ſtellungskommiſſaren veranſtaltetes Abſchiedsbankett ſtatt welchem die
Miniſter die leitenden franzöſiſchen Ausſtellungsbehörden und ſonſtige
u Perſönlichkeiten der offiziellen Welt beiwohnten Der deutſche

eichskommiſſar Geheimrath Richter der bei dem Bankett den
Vorſitz führte hielt eine Rede in welcher er in ſchwungvollen
Worten die Pariſer Weltausſtellung pries welche nach innerer Bedeutung
und ſtaatlichem Werthe ihre europäiſchen und außereuropäiſchen Vor

e bei weitem überragt habe Mit beſonderer Dankbarkeit ge
achte Redner der gaſtlichen Aufnahme und der ſchmeichelhaften Aufmerk

ſamkeit welche den fremden ausländiſchen Kommiſſaren ſeitens des Prä
ſidenten Loubet und ſeiner Gemahlin zutheil geworden Er erhob ſein
Glas auf das Wohl des Präſidenten und der Madame Loubet

erner dankte Geheimrath Richter der franzöſiſchen Regierung für die
örderung welche ſie den fremden Ausſtellungskommiſſaren angedeihen
ieß und erklärte daß die letzteren unauslöſchbare Erinnerungen an die

leitenden Perſönlichkeiten der Ausſtellung mitnähmen und brachte ein Hoch
auf die Präſidenten des Senats und der Kammer den Miniſterpräſidenten
und die Miniſter aus Die Rede Richters wurde wiederholt von leb
haftem Beifall unterbrochen

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 15 November Reut Bur meldet aus Standerton
General Boyes iſt mit einem Konvoi aus Ladyſmith hier eingetroffen
Der Konvoi war den ganzen Weg über von den Buren beläſtigt
Der Verluſt betrug drei Todte und ſieben Verwundete Geſtern wurden
65 Frauen und Kinder von hier nach Natal geſandt Die Kolonne des
Oberſten Bewicke Copley welche ſüdlich des Vaal operiert hat fünf
Burenfamilien 3000 Stück Rinder und Schafe 8350 Pferde und fünf
Wagenladungen Nahrungsmittel hierher geſandt Laut Meldung aus
Cradock wurde eine Abtheilung kürzlich in Kimberley neu formierter
Polizeitruppen von den Buren 15 Meilen von Vryburg überraſcht
doch wurden ſie von 60 Polizeifreiwilligen befreit Sieben Buren wurden
getödtet Der Feldkornet Dupleſſis wurde verwundet und gefangen ge
nommen Die Briten verloren drei Mann Die Buren ſchoſſen 60 Pferde
nieder Wie aus Colesburg berichtet wird glaubt man daß die
Buren ihre Stellung ſüdlich von Philippolis räumten da zwei britiſche
Konpois dort paſſieren konnten ohne auf Widerſtand zu ſtoßen Nach
einem von geſtern datierten Telegramm der Daily Mail aus Pretoria
ſoll Botha dem Feldmarſchall Roberts mitgetheilt haben unter
T de diugnngen er bereit ſei ſich zu ergeben Ob s wahr
i edZur Europareiſe des Präſidenten Krüger liegen heute folgende Meldungen
vor Die Gelderland iſt heute früh kurz nach 6 Uhr in Port Said
eingetroffen Der Geſandte Dr Leyds iſt nach Brüſſel zurückgekehrt
Die Sektion der ſüdafrikaniſchen Vereinigung im Haag hat ſich mit
mehreren anderen Vereinen in Verbindung geſetzt um für den Empfan
des Präſidenten Krüger Vorbereitungen zu treffen Der Etoile bel
beſtätigt daß die Brüſſeler Regierung um Englands Gunſt buhlend den
Aufenthalt Krügers in Belgien mit allen Mitteln zu verhindern trachtet
felbſt die Ausweiſung des Präſidenten beabſichtigt falls deſſen An
weſenheit anti engliſche Kundgebungen hervorruft Der engliſche
Generalkonſul in Marſeille erhielt von ſeiner Regierung die Weifung
die Vorgänge anläßlich der Ankunft Krügers genau zu verfolgen und
hierüber einen ausführlichen Bericht nach London zu ſenden Man be
b ernſtlich daß die Nationaliſten welche bereits die völlige Leitung
er Krüger Kundgebung an ſich geriſſen haben abſichtlich antiengliſche

Kundgebungen hervorrufen um der Regierung Verlegenheiten zu bereiten
Der Präfekt iſt behufs beſonderer Jnſtruktionen nach Paris berufen
worden

Drei Millionen Mark haben die Buren den Engländern
ab genommen Der Vorfall ereignete ſich bereits im Oktober iſt aber
bisher vertuſcht worden Jetzt liegt darüber folgende briefliche Mittheilung
vor Am 10 Oktober brachten die Buren durch Aufreißen der Schienen einen
emiſchten Eiſen bahnzug der engliſche Regierungsgelder im Baarbeirage von 150000 Lſtrl von Durban bringen ſollte zum Stehen und

entführten in aller Muße dieſen ſchönen Betrag in baarem Gelde ohne
ihrerſeits den Paſſagieren und den wenigen engliſchen Soldaten ein Haar
u krümmeu Es iſt begreiflich daß Lord Roberts dieſe Nachricht der
effentlichkeit vorenthalten hat
Das Parlament das auf e den 3 December zuſammen

berufen iſt ſoll ſofort neue Kredite für den Krieg in Südafrika be

Sie haben gut reden Prinz
Sack voll Geld zu greifen braucht der kann lachen Aber
ſtets vergeblich erſehnen zu müſſen was Glücklichere beſitzen

ſtets entbehren zu ſollen wo Genuß winkt immer in
kleinlichſter Sorge um den Groſchen zu ſein den man doch ſo
nöthig braucht das kann mir durchaus nicht lockend er
ſcheinen Jch hab s ſatt o ſo ſatt Mich zieht das Gold
an das glänzende ſtrahlende das gleißende Gold des
Reichthums Meine Natur iſt auf Lebensgenuß auf den köſt
lichen ſaxgloſen Luxus geſtellt und ich habe meinen Beruf
verfehlt

Sie rang mit komiſch kläglicher Miene die hübſchen kleinen
Hände die allgemein bewundert wurden

Aber gnädiges Fräulein lachte der Prinz höchlich amüſiert
Mit neunzehn Jahren ſo realiſtiſch angehaucht ſo materiell

Was meinen Sie lieber Grafſtein wandte er ſich zu dem
an der anderen Seite des jungen Mädchens gehenden Gou
verneur des Erbprinzen Grafſtein was meinen
Sie zu den Bekenntniſſen der kleinen Gnädigen

er Angeredete ein kräftiger r en Mann er
widerte das Lächeln des Prinzen in ſehr gezwungener Weiſe

Es ſchien ihn Mühe zu koſten ſeine düſteren Blicke von
dem lebenſprühenden ung Antlitz das für ihn heute nicht
einen Blick gehabt und das ihn doch ſo magnetiſch anzog
abzuwenden

Das gnädige Fräulein ſpricht im vollen Ernſt Hoheit
ſagte er mit mühſam beherrſchter Stimme während eine dunkle

olke auf ſeiner breiten offenen Stirn lag Ich ſelbſt bin
ehrlich geſtanden völlig überraſcht von dieſem Blick in eine ſo
junge Seele

Etelka von Hammer wandte ſich ihm mit flammenden Augen
u S fühlte deutlich daß in den Worten ſchmerzvoller

el lag
Jawohl rief ſie mit aufloderndem Trotz ja freilich

ich habe den Muth die Wahrheit zu bekennen Jch gehöre

SeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
willigen Jm Oktober v Js wurden wie erinnerlich iſt 10 Millionen
Pfund bewilligt Am 13 Februar wurden weitere 12 Millionen Pfund
und am 12 März 31 Millionen Pfund bewilligt Am 27 Juni ver
langte die Regierung weitere 71 lionen Pfund von denen Az Mill
wie es damals hieß zur Rückſchaffung der Truppen dienen ſollten Am
1 Julj waren im ganzen bewilligt 66682 700 Pfund 1830 000 000

Mark ben ſind weitere vier Monate ins Land gegangen und
die Koſten des Krieges haben noch weiter zugenommen Das Parlament
wird alſo am 3 December wiederum ſehr viel Geld bewilligen müſſen

Die deutſche Thronrede
Nur einige Morgenblätter beſprechen die Kaiſerrede Die Times

ſhreiben Wichtiger als alle heutigen Pekinger Nachrichten die großentheils
aus Gerüchten aus chineſiſcher Quelle beſtehen iſt der Ton der Rede mit
welcher der deutſche Kaiſer den Reichstag eröffnete Die Rede wie die
Denkſchrift die den Etat für die Chingexpedition begleitet wiederholen in
klaren feſten Worten in welch geſunder ehrenvoller Weiſe Deutſchland
durchweg feine Pflicht als ſich ſelbſt achtende Macht und die werthvollen
Intereſſen im fernen Oſten auffaßt Die Times billigen jedes Wort
der von ihr als überaus wichtig bezeichneten Denkſchrift Der Staudard
findet es enttäuſchend daß die Kaiſerrede keinen Hinweis auf das
engliſch deutſche Abkommen enthält Das Blatt bedauert daß die
Warnung an die Mächte mit gegen Beſtrebungen noch keinen ſichtlichen Einfluß auf das Vorgehen Rußlands in der Mandſchurei ausübe

Könne England mit ſeinen rieſigen Handelsintereſſen nicht mit Gleichgiltigkeit betrachten daß jene ehe Region von Rußland in aller Stille

beſetzt wird ſo werde England wie auch wohl Deutſchland verſtehen wie
ſich die Regierungen anderwärts ſchadlos halten Wir wünſchen keine
Auftheilung Chinas und werden ſie ſtets beanſtanden aber wenn heute
r werden ſoll werden wir wenn der Zeitpunkt naht darauf achten

Aſien
Die Wirren in China

Ueber die Beurtheilung die das Abkommen der Geſandten in
chineſiſchen Kreiſen findet berichtet folgendes Telegramm aus Paris
Der hieſige chineſiſche Geſandte Yukeng ſagte einem Matin Mitarbeiter
die Mächte wiſſen zur Zeit nicht mit wem ſie verhandeln Li Hung
Tſchang und ſeine Kollegen ſtud völlig ohnmächtig Leiſten
ſie Widerſtand ſo r ſie fich Härten ſeitens der Mächte aus geben ſie
nach ſo iſt ihr Geſchick am chineſiſchen Hofe beſiegelt Jhre Unter
ſchrift unter einem Vertrage wäre eine Förmlichkeit keine
Löſung Einige der Bedingungen Europas ſind einfach unausführbar
Man kann in China ebenſowenig im Verordnungswege die Boxer aus
rotten wie etwa in Frankreich mittels Maueranſchläge die Anarchiſten
Die Waffeneinfuhr in ein Land von 450 Millionen Einwohnern zu
verbieten iſt eitel China wird ſtatt Eurer Erzeugniſſe Eure Jn
genieure kaufen und ſelbſt herſtellen was es braucht die ſchuldigen
Prinzen wird man immer nur in Drahtmeldungen hin
richten wie man einige ſchon in dieſer ungefährlichen Form Selbſtmord
hat verüben laſſen oder verbannt hat Kurz ein derartiger Vertrag wäre
eine amtliche Lüge Die Dauer des ſo erzielten Friedens würde in
eradem Verhältniſſe zur Stärke der von euch in China unterhaltenen

Truppen ſtehen Das einzige was Europa zu thun hat iſt den Kaiſer
nach Peking zurückzubringen und die Kaiſerin Wittwe unſchädlich zumachen alles andere t nutzlos

Nach amtlicher Feſtſtellung hat ſich der im B vom 14 d M
gemeldete ſenſationelle Ueberfall deutſcher Soldaten durch
eine engliſche Patrouille folgendermaßen zugetragen Jn einem
Theehauſe hatten zwei Soldaten der in Shanghai befindlichen deutſchen
Truppen Streit mit dem Wirth und wurden verhaftet Auf der
Polizeiwache kam es zu Thätlichkeiten der Polizeiwacht
meiſter ſchoß einen Soldaten durch die Schulter auch der
zweite deutſche Soldat ſoll ſchwer verletzt ſein Veranlaſſung zu
dem ganzen Vorfall iſt anſcheinend durch die deutſchen Soldaten gegeben
worden jedoch hat die Polizei ihre Befugniß zweifellos überſchritten Die
engliſchen Behörden zeigen bei Erledigung der Angelegenheit das größte
Entgegenkommen Der Polizeiwachtmeiſter iſt vom Dienſt ſuspendirt und
wird nicht wieder angeſtellt Das engliſche Gericht welches Anklage er
hebt hat 2000 Dollars Kaution verlangt bis feſtſteht daß der Soldat
außer Lebensgefahr iſt letztere iſt nach Erklärung des Arztes zur Zeit bei
keinem der beiden Verwundeten vorhanden

Der Vorſtoß des Oberſten Grafen York von Wartenburg mit
ſeinem verhältnißmäßig ſehr kleinen Detachement nach Kalgan nimmt
militäriſch ein hohes Intereſſe in Anſpruch Der Oberbefehlshaber Graf
Walderſee ſcheint jedenfalls die Wipderſtandsfähigkeit der zwiſchen

Huailaihfieu Paunganitſchon und Hſüenhwafu lagernden Truppen nicht
zu überſchätzen Hſüenhwafu iſt von Peking in der Luftlinie genau ſo
weit entfernt wie Paoting doch iſt die erſtgenannte Bezirksſtadt nur unter
Ueberſchreitung des Kuntugebirges auf Umwegen zu erreichen Erwa
24 km von dem am 13 November erreichten Nankou entfernt liegt die
Tſchili von Schanſi trennende große Mauer hinter welcher die Stadt
Schatau liegt Von Schatau fällt das Gelände nach dem 11 km ent
fernten Dorfe Jülin ab Zwiſchen Jülin und dem 10 km entfernten von
chineſiſchen Truppen beſetzten Huailaiſhien befindet ſich eine breite von
dem Kweiho durchzogenen von Nordoſt nach Südweſt führende Thal
mulde an die ſich die von Südoſt nach Nordweſt führende Thalmulde des
Hunho anſchließt an welche wiederum die von Nordoſt nach Südweſt ge
legene Thalmulde des Sangkanho ſtößt an welcher Paungantſchou liegt
An der Nordweſtſeite dieſes Thales erhebt ſich das Antilopengebirge von
dem unſere Truppen hoffentlich manchen ſchmackhaften Braten beziehen
werden Der Hauptweg von Huailai nach Hſüenhwafu folgt aber nicht
der Ebene ſondern zieht 84 am Südabhang des Kingwu und Jenjan
gebirges zunächſt 40 km weit in weſtlicher Richtung bis Kaumingpauſchien
von welchem Ort Hſüenhwafu noch 25 km nordweſtlich liegt Das
Detachement wird bei dem Gebirgsmarſch wahrſcheinlich ſchon unter der

c e

ſein ſehr reich Jch finde es nicht ſchlimm reich glücklich
ſorglos und frei zu ſein ich entſage der Koketterie mit der
Armuth die nur edel und erhaben ſein zu wollen vorgiebt
Jch halte ſolches Gerede für Selbſttäuſchung oder Lüge Das
Entbehren habe ich bei meiner Kloſtertante hinreichend kennen
gelernt Freilich um nun auch ganz offen zu ſein hoch
geehrter Herr Strafpediger ich befand mich ganz wohl dabei
denn das Wort Goethes wurde mir alle Tage gepredigt

Erquickung haſt Du nicht gewonnen wenn ſie Dir nicht aus
eigner Seele quillt Und man glaubt ja was einem die
frommen Tanten vorreden ehe man ſelbſt denkt Das was
ich jetzt fühle iſt einfach ein brennendes Sehnen nach Lebens
genuß Warum ſoll gerade ich wie ein Bettelkind durch die
Thürſpalte auf die Tafel des Reichen ſehen und mit frommem
Herzen und innerlichſter Befriedigung ihm geſegnete Mahlzeit
wünſchen während mich der Hunger peinigt

Sie war bildhübſch in ihrem Eifer und ihrer Energie Der
Prinz obwohl er die gefährliche Weisheit mit Schrecken er
kannte fand ſie entzückend ſein Blick verrieth ihr das deutlich
enugß Sie haben recht nen ſollte die ganze Welt mit ihrem

Glanz und Genuß offen ſtehen rief er Eine Natur wie
die Jhrige Fräulein Etelka begnügt ſich nicht mit fruchtloſen
Wünſchen ſie weiß ſich ihre Lebensbedingungen zu ſchaffen

Ach wie ſollte ich Aermſte das wohl anfangen rief ſie
wieder in dem naiv kläglichen Tone von vorhin

Sie war trotz der klugen Gedanken ein völlig harmloſes
Kind wie es jetzt plötzlich wieder ſchien
b a ſagen Sie Grafſtein fragte der Prinz nach dieſem

nüber
Jch habe mich ahnn das Glück für denkbar zu

halten auch ohne Reichthum Hoheit
Sie denken an Fauſt s Schmerzensklage Entbehren ſollſt

Du ſollſt entbehren

ein Drittel Boxer ſind

aß wir unſeres legitimen Antheiles nicht beraubt werden
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Kälte zu leiden haben doch wird es vorausſichtlich von allen das einzige
ſein welches bei Kalgan die China von der Mongolei trennende große
Mauer beſetzen wird

Etwas überraſchend kommt aus Tientſin die ne daß die
Verbündeten ſich veranlaßt ſehen die dortige Garniſon für den Fall
eines Aufruhrs verſtärken Die chineſiſche Bevölkerung der Stadt
Tientſin zählt ich jetzt 600000 Perſonen von denen wie man glaubt

Auch anderwärts tauchen neue deunruhigende
Momente auf So meldet man aus Shanghai Der deutſche Konſul
Dr Knappe iſt vorgeſtern Nachmittag von hier an Bord des KurfürſtFriedrich Wilhelm des Flaggſchiſfes des Admirals Geißler nach Ranking

äbgereiſt um wie offiziell verſichert wird dem Vicekönig Liukunyi einen
freundſchaftlichen Beſuch abzuſtatten Private Jnformationen dagegen be
ſagen er wolle den Vicekönig für einen im Jntereſſe des Friedens ge
planten Einmarſch von Truppen der Verbündeten gewinnen Nach
verläßlichen chineſiſchen Meldungen haben Prinz Tuan und General
Tungfuhſiang aus Furcht ſie können den Verbündeten ausgeliefert werden
die Fahne der Empörung in der Provinz Kanſu entfaltet Es kam dort
bereits zu ernſten Ruheſtörungen Man deg große Befürchtungen wegen
der dortigen katholiſchen Miſſionen In Shanghai fordert ein führendes
konſervatives Chineſenblatt in einer Beſprechung der Expeditionen nach
Paotingfu die noch nicht verhafteten chineſiſchen Beamten deren
Leben die Verbündeten bedrohten auf dieſem ſchimpflichen Tode durch
einen Selbſtmord aus dem Wege zu gehen Auch die regulären chine
ſiſchen Truppen fahren fort ſich den Expeditionen der Verbündeten in den
Weg zu ſtellen

Iokales
Der Nachdruck unſerer Original vokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 16 November
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 19 November er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Gewährung einer Entſchädigung für aus der Pacht gezogenes Land
Annahme eines Legats
Petition Thiemann Straßenausbau und Freilegungskoſten der
Kronprinzenſtraße betreffend
Petition von Anwohnern des großen Berlin Straßenverbeſſerungen
betreffend

Du Emmer und Genoſſen die Aufnahme der ſogenannten
treikklauſel in die vom mit Unternehmern ſtädtiſcher

Bauten abzuſchließenden Verträge betreffend
Petition Schönemann Kanalverhältniſſe in den Weingärten betr
Mittelbewilligung für bauliche Unterhaltungen in den Vororten

8 Petition des Vorſtandes des I kommunalen Wahlbezirksvereins
Verbreiterung der gr Ulrichſtraße am Eingange von Kleinſchmieden
betreffend

9 Erwerb von Land an der Merſeburgerſtraße und Entnahme der
Mittel für Straßenverbreiterung aus der Anleihe von 1900

10 Mittelbewilligung für Ausbeſſerungen am Rothen Thurm
11 Mittelbewilligung für Baggerarbeiten
12 Verkauf von ſieben Morgen vom Hoſpitalackerplan Nr 53
13 Annahme eines Legats

Nachweiſung der anhängigen Prozeſſe

Geſchloſſene Sitzung
15 Anſtellung eines Polizeikommiſſars
16 Anſtellung zweier Polizeiſergeanten erſte Leſung
17 Wahl eines Armenpflegers und eines ſtelloertretenden Vorſitzenden

für den 22 Bezirk
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

n

Die Finanzktommiſſion bewilligte in ihrer geſtrigen Sitzung zur
Ausführung nothwendig gewordener Reparaturen des Rothen Thurmes
1350 Mk Die Arbeiten follen aber auf Vorſchlag der Baukommiſſion
erſt mit Beginn des nächſten Frühjahrs in Angriff genommen werden
weil jetzt jeden Tag der Eintritt von Froſtwetter erwartet werden muß
Zur Reparatur ſtädtiſcher Gebäude in den einverleibten Vororten bewilligte
die Kommiſſton 1800 Mk Es hat ſich eine Saale
vom Rabe ſchen Grundſtücke bis unterhalb der Cröllwitzer Brücke noth
wendig gemacht da dort der Strom vollſtändig verſchlammt iſt Die
Koſten in Höhe von 3600 Mk ſollten zu je vom Fiskus der Firma
J H Rabe Co und der Stadtgemeinde getragen werden Die
Finanzkommiſſion beſchloß als Antheil der Stadt nur 600 Mk zu be
willigen von der gedachten Firma aber anſtatt 1200 Mk als Antheil
1800 Mk zu verlangen Die Annahme eines Legats von 5000 Mk
wurde genehmigt und dafür die Verpflichtung zur Unterhaltung und Pflege
von Grabſtätten auf dem Nordfriedhofe übernommen Für fluchtlinien
mäßig zur Merſeburgerſtraße entfallendes Land wurden 5 Mk bezw 11 Mk
pro qm bewilligt Endlich genehmigte die Kommiſſion noch den Verkauf
von 7 Morgen Hoſpitalacker an Herrn Thierarzt Voigt Leipzig welches
Land r Erbauung einer Abdeckerei gebraucht wird

V commungaler Wahlbezirksverein In der geſtrigen Sitzung
hielt Herr Lehrer Kunze einen recht intereſſanten Vortrag über die hieſige
ger ber ihre Entſtehung ihre Aufgaben und in welcher Weiſe
ie dieſelben erreicht Es ſind bis jetzt annähernd 125 Kinder in der

Hilfsſchule untergebracht die von 5 Lehrern in 5 Klaſſen unterrichtet
werden Da in Halle mit ſeinen Vororten noch etwa 100 ſolcher ſchwach
begabter Kinder vorhanden ſind macht ſich die Errichtung von noch
mehreren Klaſſen nothwendig Angebracht wäre es für dieſe Schule einen
beſonderen Etat aufzuſtellen da für manche Sachen mehr Geld auf
gewendet werden muß als in den Volksſchulklaſſen beſonders für An
ſchauungsmittel Da die Kinder große Neigung für landwirthſchaftliche
Arbeiten zeigen iſt die Beſchaffung eines größeren Schulgartens für die
Hilfsſchule ſehr wünſchenswerth und nothwendig Auch die Verlegung der
Hilfsſchule nach der Volksſchule in der Olegriusſtraße iſt ſehr zu empfehlen
wegen ihrer günſtigen Lage im Mittelpunkte der Stadt Das bisher
gezeigte Entgegenkommen der ſtädtiſchen Behörden bürgt dafür daß dieſe
Wünſche immer mehr ihrer Verwirklichung entgegenſehen Aufgenommen
werden in dieſe Schule wirklich ſchwachbefähigte Kinder Jdioten
Epileptiker und ſittlich verwahrloſte Kinder ſind ſelbſtverſtändlich aus
geſchloſſen für letztere iſt die größte Strenge am Platze während bei
den ſchwachbegabten Kindern körperliche Züchtigungen kaum in An
wendung kommen und ſie mit Liebe und größter Hingabe zu
behandeln ſind Es wurde weiter der Wunſch ausgedrückt daß die
Abdeckerei Angelegenheit bald ihre Erledigung finden möge und daß Herren

Voigt das erforderliche Land zu einem angemeſſenen Preiſe überlaſſenwerde Beim Bau einer neuen Realſchule le man ſich hüten zwei
Anſtalten in einem Gebäude unterzubringen da dies nur zu Mißſtänden
führe Bei n von Schulhäuſern müſſen große Schulhöfe ein
gerichtet werden und dieſe als Spielplätze geöffnet werden Auch die An
lage von Schulen auf freien Plätzen nicht immer in den Hanptſtrazen
empfehle ſich im Uebrigen müſſe nach innen und nicht nach außen gebaut
werden Daß eine Realſchule mehr Zuſchuß verlange als ein Gymnaſium
erkläre ſich dadurch daß ein Realſchüler viel mehr Pflichtſtunden habe als
der Gymnaßaſt jede ſolche Pflichtſtunde kommt anf 5 bis 6 Mk zu
ſtehen Das Stadtgymnaſium ſei überfüllt 600 Schüler werden hier von
derſelben Lehrerzahl unlerrichtet wie auf der Realſchule 400 Schüler Eine

Mehrin anſpruchnahme des Zuſchuſſes ſei mithin gerechtfertigt Bei der
Beſprechung des Elektrizitätswerkes wurde beſonders die Kabellegung be
handelt und die Frage aufgeſtellt ob es nicht c ſei die Seiten
kabel was den Grundſtücken zu legen ohne Zinſen von den Abnehmern
zu verlangen

Bürgerverein für ſtädtiſche Jnterefſen Heute Freitag
Abend 8 Uhr findet in der Tulpe eine außerordentliche Verſammlung
zur Beſprechung der Orcheſterfrage ſtatt

Kunſtgewerbeverein In der geſtern Abend abgehaltenen Ver
ſammlung machte der Vorſitzende Herr Regierungsbaumeiſter Knoch noch
nähere Mittheilungen über das mit Herrn Architekt Aßmann getroffene
Abkommen wonach den Mitgliedern des Kunſtgewerbevereins und deren

milienangehörigen unentgeltlicher Zutritt im Aßmann ſchen Kunſt
alon ſowie zu den Vorwrägen gewährt wird welche Herr Aßmann im

Laufe des Winters veranſtaltet g dem genannten Kunſtſalon ſollen in
dieſem Halbjahre auch etwa vier Verſammlungen des Kunſtgewer bevereind
ſog Fachabende abgehalten werden in denen die ausgeſtellten Gegenſtände
ur Beſprechung gelangen der Aſſeſſor v Zur Weſten hielt dann

n angekündigten Vortrag über graphiſche Kleinkunſtwerke wodei e
Fortſeyung folgt

zu denen die am Golde hängen Jch brenne darauf reich zu
neben den Ex lhris welches faſt ebenſo alt wie die Buchdruckerkunſt ſelbſt
iſt und ſeit den 70er Jahren von hervorragenden Künſtlern wieder
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Sonnabend

acht Erzeugniſſe der angewandten graphiſchen Kunſtwelche Bedürfniſſe des praktiſchen Lebens der Reneken da Wrierigent

Einladungs und Glückwunſchkarten Menüs Reklamekarten Bildpoſt
karten 2c behandelte Der Herr Redner zeigie wie wichtig kleine Kunſt

werke dieſer Art ſind da ſie Dank ihrer Billigkeit in den Beſitz weiter
Kreiſe gelangen und ſofern ſie wirklich künſtleriſche Schöpfungen ſind
nicht nur die Sammlungen manches Kunſtfreundes ſchmücken ſondern
auch den Geſchmack bilden Eine reichhaltige Ausſtellung veranſchaulichte
die intereſſanten Ausführungen welche eine ſehr beifällige Aufnahme fandenHalle Hettſtedter Eiſenbahn Die Einnahmen im Monat Sep

tember 1900 betrugen 51274,42 Mk gegen 48398,06 Mk im Sep
tember 1899 Jn der Zeit vom 1 April dis 30 September 1900 wurden

h s n T Mk im gleichen Zeitraume des Vor
jahres vereinnahmt Mithin betrug die Mehreinnahme in di Jahbikha 3790187 vt h ug hreinnahme in dieſem Jahre

Das Landwirthſchaftliche Jnſtitut der hieſigen Univerſität iſt
den ſtaatlichen Anſtalten zur techniſchen Unterſuchung von Nahrungs und
Genußmitteln gleichgeſtellt worden an welchen Nahrungsmittel
Chemiker ihre praktiſche Ansbildung erwerben können

Naturwiſſenſchaftlicher Verein In der geſtrigen Sipung
wurde mitgetheilt daß von der Verwaltung des Kornhauſes dem Verein
die Erlaubniß zur Beſichtigung dieſes Jnſtituts ertheilt ſei die voraus
fichtlich am Sonnabend den I December ſtattfinden werde Mit Freude
wurde ferner die Nachricht begrüßt daß Herr Direktor Jung dem Verein
einen Vortrag über das ſtädtiſche Elektrizitätswerk in Ausſicht geſtellt hat
Die wiſſenſchaftlichen Mittheilungen eröffnete dann Herr Privatdozent Dr
Noloff mit Darlegungen über die Chemie des Rauchens Er hob her
vor daß der vergohrene Tabak ungefähr 17 20 Proz Mineralbeſtand
theile enthält die beim Verbrennen als Aſche zurückbleiben vor allem
kohlenſaure Verbindungen von Kalium Natrium Calcium Magneſium
weiter etwas Kieſelſäure Schwefelſäure Chlor und Phosphorſäure Weiter
ſind im Tabake Apfelſäure Citronenſäure Opalſäure Gerbſäure Pektin
ſäure Celluloſe Albumin Stickſtoffverbindungen Clorophylt Farbſtoffe
und Nikotin enthalten Der Gehalt der verſchiedenen Tabakſorſen nicht
allein ſondern auch der Jahrgänge ja ſogar der Blätter derſelben Pflanze
an Nikotin iſt ein ſehr verſchiedener und hält zwiſchen 11 und 812 Proz

m Durchſchnitt enthält eine Cigarre von 5 Gramm Gewicht alſo
15 Gramm Nicotin wovon beim Rauchen ein Theil zerſetzt wird

und etwa 0,093 Gramm in den Rauch übergehen alſo mehr als
innerlich genommen zur Tödtung eines erwachſenen Menſchen
ausreicht wozu 0,06 Gramm genügen Beim Ranuchen ſteigen
im Rauch außer Nikotin Paraffine Ammoniak Schwefelwaſſerſtoff
Kohlenoxyd 11,5 Proz und Kohlenſäure 14,2 Proz auf von denen
nach Anſicht des Vortragenden beſonders das Kohlenoxyd noch ſchädlicher
als das Nikotin auf den Raucher wirkt Uebrigens wirkt das Rauchen
zerſtörend auf die Mikroorganismen in der Mundhöhle wie Herr
Dr Körner nachgewieſen hat ſo daß bei ſtarken Rauchern weniger die
perniciöſe als die harte Caries die weniger zerſtörend auf die Zähne
wirkt auftritt Hierauf belenchtete noch Herr Dr Lippert die ſog
Vitafer Behandlung welche nach dem Dr Oppermann ſchen Verfahren an
geblich dazu dienen ſoll dem menſchlichen Körper zu Heilzwecken Sauer
ſtoff zuzuführen durch Verwendung von Magneſium Superoxyd Es
wurde hervorgehoben daß nach den Unterſuchungen der Präparote in
dieſen nur wenig oder gar kein Mangan Superoxyd vorhanden iſt da
gegen andere Subſtanzen z B ſchwefelſaures Nalron in großer Menge
Es ſei deshalb dieſen Präparaten gegenüber Vorſicht geboten

Die Kaiſerliche Leopoldiniſch Caroliniſche dentſche Aka
demie der Naturforſcher hat in ihrer Fachſektion für Anthreoologie
Ethnologie und Geographie Herrn Hofrath Dr Bernhard Hagen in
Frankfurt a M als Mitglied aufgenommen

Turnlehrer Prüfung Für die Provinz Sachſen wird die nächſt
Turnlehrer Prüfung zu Halle a S vom 7 März 1901 ab und die
nächſte Turnlehrerinnen Prüfung zu Magdeburg vom 6 Mai 1901 ab
ſtattfinden

Stadttheater Am Sonnabend Nachmittag 3 Uhr geht als
Schülervorſtellung bei bedentend ermäßigten Preiſen Parquet 1 Mk
Parterre 75 Pfg u ſ das Schiller ſche Trauerſpiel Die Braut von
Meſſina in Scene Abends 7 Uhr gelangt die Opernnovität König
Droſſelbart zur 3 Wiederholung Hierauf wird das Luſtſpiel Dally
gegeben blau 51 Für Sonntag Nachmittag 31 Uhr iſt als Fremden
vorſtellung bei kleinen Preiſen die letzte Wiederholung von Hänſel und
Gretel hierauf das Ballet Sonne und Erde angeſetzt Abeuds
71 Uhr geht die Schwanknovität Flottenmanöver von Kraatz und
Stobitzer zum erſten Male in Scene außer Farbenabonnement Auf das
am Montag ſtattfindende Gaſtſpiel von Charlotte Huhn Prophet ſei
nochmals hingewieſen

Thalig Theater Sonnabend wird der Gaſt des Thalia Theaters
Fräulein Thea von Gordon die Crevette in Die Dame von
Maxim ſpielen Am Sonntag gelangt Franz v Schönthan s Stück
Cirkusleute zur einmaligen Aufführung An dieſem Abende

gaſtiert Thea von Gordon in der Rolle der Lilly Am Montag
ſpielt die Künſtlerin zum letzten Male die Crevette in Die Dame
von Maxim und am Dienstag wird ſie ſich als Jza im Fall
Clemenceau verabſchieden

Das Walhallatheater beginnt heute Freitag einen neuen
ebenſo reichhaltigen als intereſſanten Spielplan

Ben Ali Vey der ſenſationelle Wundermann aus dem Orient
welcher durch die Neuheit ſeiner Darſtellung und Farbenpracht ſeiner
Original Experimente hier vor einigen Jahren Aufſehen erregte wird
Dienstag den 20 Donnerstag den 22 und Freitag den 23 November
im Saale des Wintergarten ein nur dreitägiges Gaſtſpiel abſolvieren
Der Künſtler hat in ſein hieſiges Programm außer ſeinen großartigen
Piècen der ägyptiſchen Magie auch die Zauberſpiele Japans und die
märchenhaften indiſchen Fatirkünſte dargeſtellt durch des Meiſters Tochter

Sulamith aufgenommen
Sozialdemokratiſche Berſammlung Jm Goldenen Hirſch

ſprach geſtern Abend Herr Rechtsanwalt Liebknecht aus Berlin Sohn
des verſtorbenen Reichstagsabgeordneten Liebknecht über Weltpolitik
Redner führte aus wir ſtänden jetzt unter dem Zeichen der Weltmacht
und Hunnenpolitik des Brodwuchers und der Kohlennoth Das Thema
das er berühren wollte ſei zwar zeitgemäß man könne ſich in dieſer Ve
iehung aber nur im Reichstage voll ausſprechen Die Chinapolitik ſei
as ſchwerſte Uebel an dem die kapitaliſtiſche Geſellſchaft krankt und es

erſtreckte ſich auf alle Völker Die breiten Maſſen des Volkes beſonders
die Sozialdemokratie ſeien von pornherein Gegner des Chinafeldzuges
geweſen nur die Regierung und ihre Anhänger ſeien daran Schuld ſowie
die Expanſionsluſt des Kapitalismus Letzterer fordere einen neuen Ab
ſatzmarkt für ſeine Produkte da die Jnduſtrie beſonders die Eiſeninduſtrie
einen gewaltigen Aufſchwung genommen habe Sie könne durch die lau
fenden Bedürfniſſe der Völker nicht genügend mehr beſchäftigt werden ein
Theil liege ſchon brach infolge deſſen ſei die China und Floitenpolitik ent
ſtanden Aber nicht nur das Handelsintereſſe und das der Jnduſtrie hätten
die Chinapolitik gezeitigt ſondern auch die koloſſalen Bodenſchätze welche China

aufweiſt Die gleichen Motive wie zum Kriege in Südafrika den England
nur der Diamanten willen führe hätten den Krieg mit China herbeigeführt
Genau ſo wie die Regierung keinen Erfolg mit dem Sozialiſtengeſetz
hatte werde ſie auch keinen in China haben Der ganze Zug nach China
ſei überflüſſig Der Charakter der Deutſchen ſei in China verdorben und
die Stimme der Menſchlichkeit ſei bei ihnen geradezu erſtickt worden bei
Greuelthaten Mord und Plünderung Auch für die Verfaſſung ſei dieſe
Politik verhängnißvoll geweſen Hoffentlich werde der bald zu erwartende

riedensſchluß nicht ein Schluß des Friedens unter den verbündeten
ächten Das Schlimmſte was die Politik herbeigeführt habe ſei eine

Stärkung der geſammten Reaktion Die ca 150 Millionen ſeien noch
lange nicht die ganze Rechnung das dicke Ende werde wohl noch
hinterherkommen Die gemachte Anleihe ſei wieder eine Vermehrung der
deutſchen Staatsſchuld welche die ſchwachen Schultern zu tragen hätten
Ein Ausfluß dieſer Politik ſei die Kohlennoth und der Brotwucher Ein
Mangel an Kohlen ſei nicht vorhanden aber der Kapitalismus habe ver
hindert daß die Kohlen auf den Markt kommen Die Kohlenbarone
hätten die Produktion gewaltſam eingeſchränkt behufs Erhöhung der Preiſe
und hierdurch einen Kohlenmangel herbeigeführt ſie hätten den Export
künſtlich vermehrt während das deutſche Volk Mangel leidet Jhre
Dividende ſteige bis zu 75 Prozent auf Koſten der Aermſten der Armen
Die Sozialdemokratie fordere das Verbot der Kohlenausfuhr event Er
höhung der Ausfuhrtarife Feſtſetzung eines Normalpreiſes Verſtaarlichung
der Bergwerke Die Erhöhung der Getreidezölle Ende der 80er Jahre
habe einen Schrei der Entrüſtung hervorgerufen ſpäter ſeien ſie zwar

SenerulAuzelger für Halle und den Saalleels
50 Millionen bluten Man ſcheine die Abſicht zu haben nicht ohne Beute

von China wegzugehen und eine neue Kolonie zu annektieren Die
ſozialdemokratiſche Partei werde im Reichstage zeigen daß nur der ſich
auf dem rechten Wege befindet der für die Sozialdemokratie eintritt und
der Regierung nicht über den Weg traut Jn einer angenommenen Re
ſolution wird mit Nachdruck gegen die Chinapolitik proteſtiert bei den
Handelsverträgen ſoll keine Erhöhung eintreten ſchleunige Ergreifung von
Maßregeln zur Cinhaltung des Kohlenwuchers ſoll deantragt werdeu
Herr Redakteur Swienty machte dann noch die Mittheilung daß geſtern
Abend wieder eine Nummer des Volksblattes konſisziert iſt

t Fernſprechverkehr Die öffentlichen Fernſprechſtellen in Frohſe
Biere Groß Mühlingen Eggersdorf Bez Magdeburg Groß
ſalza Welsleben Kreis Wansleben und Eickendorf ſind zum
Sprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen Die Sprech
gebühr beträgt 50 Pf

Bibel und Schriftenverein Zum diesjährigen Todtenfeſt ſollen
wieder Troſtſchriften und Predigten in großer Zahl verbreitet werden
Zur Vorbereitung der Arbeit findet am Montag den 19 ds
Abends 8 Uhr eine Verſammlung Wuchererſtraße 11 ſtatt in welcher
über das bisher Geſchehene berichtet wird und weitere Beſchlüſſe gefaßt
werden ſollen Für die Helfer und Vertheiler deren noch ſehr viele nöthig
ſind ſoll eine letzte Zuſammenkunft am Bußtag Mittags 12 Uhr
Kl Klausſtraße 12 ſtattfinden

Rietzſche Abend Wir machen noch einmal guf den zweiten
Nietzſche Abend des Herrn Dr Max Zerbſt aufmerkſam der am 17 d
Abends 8 Uhr in dem kleinen Saale der Kaiſerſäle ſtattfindet und
deſſen Programm im Jnſeratentheile bekannt gegeben wird Dr Zerbſt
ſtellt es ſich in ſeinen Nietzſche Vorträgen beſonders zur Aufgabe das ge
bildete Publikum mit dem Sprach Künſiler mit dem Sprach Neuerer und
Sprach Muſiker Nietzſche durch möglichſt plaſtiſche Wiedergabe der Ton
bilder Nietzſche ſcher Dichtungen bekannt zu machen

Jm Giebichenſteiner Turuverein welcher am Sonntag den
18 November im Mohr ſeinen zweiten diesjährigen Vereinsabend ab
hält wird bei dieſer Gelegenheit Herr Vergolder G Seebach einen Vor
trag über ſeinen Beſuch der Pariſer Weltausſtellung halten Gäſte können
durch Mitglieder eingeführt werden

Der Verein ehem Küraſſiere zu Halle a S und Umgebung
feiert am Sonntag den 18 November Abends von 71 Uhr an im

e Theater ſein 14 Stiftungsfeſt Ehemalige Küraſſiere ſind will
ommen

Geſtohlene Ausſtattung Jm Hauſe Hagenſtraße 2 wurden
einem jungen Mädchen welches von ſeinem Bräutigam 700 Mk zur Auf
bewahrung erhalten hatte die zur Anſchaffung der Ausſtattung benutzt
werden ſollten geſtohlen Das Geld war im Bett des Mädchens ſorgſam

ſverſteckt weshalb der Dieb jedenfalls in dem nächſten Bekanntenkreiſe
geſucht werden muß

Diebſtahl Einem Kutſcher der nur wenige Minuten ſein Geſchirr
auf der Sttaße allein gelaſſen hatte wurde eine Pferdedecke geſtohlen die
er über ein Pferd gedeckt hatte Da zwei umherlungernde Schuljungen
die der Beſtohlene vorher bemerkt hatte nach dem Diebſtahle verſchwunden
waren ſo wird angenommen daß dieſe die Thäter ſind

Vauernfänger Ein hier durchreiſender Arbeiter wurde von einem
Manne der ihm auf dem Bahnhofe freundlich entgegenkam und erzählte
daß er auch Arbeit ſuche überrebet mit ihm nach Delitzſch zu wandern
wo viel Geld zu verdienen wäre Jn der Nähe von Mögßlich wurden die
Beiden zufällig von einem Fremden eingeholt der nach einem einleitenden
Geſpräche den beiden Wanderern im Chauſſeegraben Kartenkunſtiſtücke zeigte
Die Sache nahm dann den gewöhnlichen Verlauf und bald waren dem
Arbeiter im Kümmielblättchenſpiel 20 Mk abgenommen worauf der Ge
winner und ebenſo der freundliche Begleiter des Gerupften ſchleunigſt ver
ſchwanden Der Arbeiter kehrte hierauf trübſelig nach Halle zurück wo er
am anderen Tage den Schlepper wieder in der Nähe des Bahnhofes ſah
und ihn feſtnehmen ließ Der Verhaftete giebt zu Bauernfänger zu ſein
er will aber ſeinen Genoſſen nicht kennen

Der Einbrecher welcher dieſer Tage feſtgenommen wurde hat
hier eine ganze Reihe Bodendiebſtähle begangen Das Jackett welches er
bei der Verhaftung trug iſt von einer Beſtohlenen als ihr Eigenthum
erkannt das der Dieb nebſt vielen anderen Sachen vom Hausboden
geſtohlen hat Eine ihm abgenommene Hoſe iſt ebentalls geſtohlen Bei
einem anderen Diebſtahle hat er die Thür mit einer Feile geöffnet welche
dabei zerbrach und deren Stücke der Einbrecher zurückließ Das Feilenheft
und das darin ſteckende Frilenende wurde noch im Beſitz des Einbrechere
vorgefunden

Schornuſteinbrand Geſtern Nachmittag 1 Uhr wurde ein
Kommaundo der Feuerwehr Hauptwache nach große Klausſtraße 1 gerufen
woſelbſt ein Ofenrohr und Schoernſteinbrand ausgekommen war Da
Gefahr nicht vorlag rückte die Wehr nach Feſtſtellung dieſer Thatſache
wieder ins Depot zurück

Erwiſchte Vogelſteller Als vorgeſtern eine Kompagnie unſerer
Sechsunddreißiger in der Dölauer Haide Schießübungen hatte lief eine
Unteroffizierpatronille das Gelände hinter den Schießſtänden ab Die
Soldaten bemerkten zwei Männer welche ihrem Gebahren nach Vogel
ſteller ſein mußten die aber auch noch den Verdacht auf ſich lenkten
andere Frevelthaten begangen zu haben Jn einem Schießſtande hält ſich
nämlich eine Truthenne auf der oft Eier zum Brüten untergelegt werden
Dieſe Eier waren nun wiederholt geſtohlen oder zerſtört was Mannſchaften
und Offiziere natürlich nicht wenig ärgerte Die Leute legten ſich auf die
Lauer um vielleicht die Uebelthäter auf friſcher That abfaſſen zu können
Sie hatten ſich auch nicht getäuſcht die Verdächtigen drangen ſpäter in
den Schießſtand ein und ſuchten das Neſt auf Nachdem dieſerhalb eine
entſprechende Auseinanderſetzung ſtattgefunden hatte nahm der inzwiſchen
herbeigerufene Gendarmeriewachtmeiſter die Vogelſteller feſt deren aus
gelegte Schlingen e gefunden wurden

Zuſammenſtoßz Geſtern Abend um 7 Uhr ſtieß vor demGrundſtück Mansfelderſtraße 52 der Motorwagen Hr 30 der Stadtbahn

mit einem Laſigeſchirr des Fuhrherrn Schade Mansfelderſtraße 44
uſammen Die Schuld ſoll den Führer des Laſtgeſchirrs treffen Der

otorwagen iſt leicht beſchädigt

Standesamtliche Aaghrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten 15 November Der Bürſtenmacher Karl Deppe und
Selma Hädecke Schülershof 4 und Bellehen Der Arbeiter Wilhelm
Schoch und Friederike Meſeberg Golbitz und vHeiligenthal Der Stellmacher
Hermann Wörg und Sel a Mehlhoſe Zwintſchöna und Bruckdorf Der
Eiſenbahnbremſer Paul Bartmuß und Martha Jänicke Halle und Atzendorf

Geboren 15 November Dem Schloſſer Paul Sommerfeld ein S
Paul Prinzenſtraſte 19 Dem Maler Kurt Schwenke ein S Paul Steg 18

Dem Fabrikarbeiter Friedrich Grüber ein S Albert Beeſenerſtraße
Dem Bahnarbeiter Franz Max eine T Martha Frieſenſtraße 12 DemArbeiter Hermann Abenvrotb ein S Otto Frauenklinik Dem Schriftſetzer

Adolf Lehmann eine T Anna Sternſtraße 5Z54 Dem Handarbeſter Jo
hannes Rauchhaus ein S Kurt Marthaſtraße 19 Dem Fabtikarbeiter
Berhard Kaufmann ein S Hermann Marienſtraße 13

Geſtorhen 15 Nopember Des verſtorbenen rigen
da Naumann T Anna I J Klinik Des Telegraphenarbeiter Franz

rmel T todtgeb Sternſtraße 6

Kirchliche Nachrichten
g Mark für die Miſſion H habe ich am Reformationsfeſte aus dem

Kollektenbecken zu St Laurentius entnommen Herzlichen Dank
Wagner Diakonus

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 16 November Wolff s Bur Das Wolff Bureau

erfährt der Kabeldampfer v Podbielski deſſen Untergang im
Taifun nach Londoner Blättern befürchtet wurde iſt geſtern in
Wuſung eingetroffen Er begiebt ſich zur Legung des Kabels Tſingtau
Shanghai nach Tſingtau

Berlin 16 November Wolff s Bur Dem Reichstag ging ein
Antrag Röſicke zu betreffend die Errichtung von Arbeitsnachweiſen
ſowie ein Antrag Rickert betreffend Abänderung des Wahlgeſetzes
des Reichstags

Vochnm 16 November Wolff s Bur Wie der Bochumer
wieder heruntergeſetzt aber die Junker hätten wieder gegraben und es ſcheine
als ob ſie den Antrag Kanitz erreichen würden wodurch einer Hköpfigen
Familie 70 80 Mk pro Jahr Steuern auf Brotkorn auferlegt werden
äür einen ganz kleinen Bruchtheil des Volkes mü die Geſammtheit von

Anzeiger meldet iſt heute früh 6 Uhr zwiſchen Hattingen und Langen
ſtein ein Güterzug auf eine Rangierabtheilung aufgefahren
Mehrere Wagen ſind zertrümmert und in Brand acrathen Eine

17 November Seite 3
S de vomLokomotive iſt vollſtändig demoliert mehrere Perſonen ſind ſchwer

verletzt
Paris 16 November Wolff s Bur Jn ſeiner Erwi

auf den Trinkſpruch des deutſchen Reichskommifſarß
Richter Vergl Ausland Frankreich Red führte Miniſterpräſident
Waldeck Rouſſegu aus das Werk das Frankreich vorbereitet habe
und das mit Hilfe der übrigen Völker ausgeführt worden ſei werbe
große Erinnerungen zurücklaſſen Die wunderbare Entwickelung der
Induſtrie habe die mächtige Eigenheit jeder Raſſe und die fortwährende

Gedankenarbeit die den Fortſchritt zu einem gemeinſamen Schatze der
Völker macht erkennen laſſen Die Ausſtellung ſei ein Werk der Ein
tracht das Vertrauen in eine fruchtbare friedliche Zukunft
gewähre Der Unterrichtsminiſter Leygues überreichte dem Reichs
kommiſſar Richter die Jnſignien eines Offiziers der Jnſtruc
tion publique

Paris 16 Novembem Wolff s Bur Die Zahl der Perſonen
die bei dem Unfall des Süd Expreßzuges unweit Darx vergl A
Chron Red ums Leben kamen wird nunmehr auf 17 die der
Verletzten auf 30 angegeben Die meiſten Reiſenden befanden ſich als
die Entgleiſung erfolgte im Speiſewagen die Lokomotive fuhr über die
Böſchung hinaus noch etwa 200 Meter weit in das anſtoßende Feld
Bisher ſind ſieben Leichen darunter die einer Frau rekognosziert
Unter den Todten befinde ſich heißt es der peruaniſche Geſandte
in Paris Canevaro deſſen Gattin ſchwer verletzt ſei Nach einem
anderen Gerücht wäre der italieniſche Spezialgeſandte Carnersg
der dem König von Spanien die Thronbeſteigung des Königs Victor
Emanuel notifizierte ums Leben gekommen Ein Todter hat einen
deutſchklingenden Namen Alfred Elſter

London 16 November Wolff s Bur Der Standard meldet
aus Shanghai vom 14 der Vicekönig in Wutſchang ſoll dabei be
ſchäftigt ſein noch 10000 Mann zu mobiliſieren er hat dem Vicekönig
von Nanking vorgeſchlagen die Truppen zu vereinigen und gemeinſam
den Verbündeten entgegenzuſtellen falls dieſe die Yangtſee Häfen zur
Operationsbaſis gegen Schangtufn machen ſollten

London 16 November Wolff s Bur Nach einer Meldung der
Times aus Peking erhielten die chineſiſchen Friedensunterhändler unter

dem 10 ds Mis von der Kaiſerin Witwe eine Depeſche worin ſie
ihnen Pflichtvergeſſenheit vorwirft weil ſie die Entſendung der
Straferpeditionen in das Jnnere nicht verhinderten Die Kaiſerin

S e

e

a

fährt ſort Dekrete zu erlaſſen worin Beamte ernannt werden
London 16 November Wo lff s Bur Daily Telegr meldet

aus Shanghai vom 14 Laut Meldung aus Tſchangking hat Prinz
Tuan den Provinzialbeamten von Tſchangtufu Befehl gegeben zum
Empfang der Kaiſerin Wittwe Vorbereitungen zu treffen

Nach Schluß der Redaktion eingetroffen

Attentat auf den Kaiſer
Breslau 16 Novbr Hirſch s Bur Nach der Ankunft des

Kaiſers als eben die Hof Equipage in die Gartenſtraße einbog ſtürzte
eine beſſer gekleidete Dame dem Wagen entgegen und warf mit
einer Axt nach dem Kaiſoer
gens und prallte an demſelben ab

Das Beil traf das Hinterrad des Wa
Sofort ſtürzten ſich die umſtehenden

Schutzleute und das Publikum auf die Frau
verhaftet Das Beil befindet ſich im Beſitz der Polizei

Dieſe wurde ſofort
Der Kaiſer

fuhr tiefernſt weiter nach der Küraſſier Kaſerne um daſelbſt das Früh
ſtück einzunehmen

Winkerfahrplan
Abfahrt unch

vigppeburg 1222 V b Cöthen
455 700 V 1 1000 V 11
V 122 R 1 3 3345 N 553 M7 i 881 N 3 109

Leipzig 1298 257 V 488
9483 780 hält nur in
Schkeuditz 7 830V 95
102 V 108 11 1326 597 535 630

76 82 928 N 13
1110 R

Aſchersleben Halberſt 459VP
755 V 1182 123 2418s 1087 N b Halberſt
von da ab Schnellzug nach Aachen

Nordhauſen Kaſſel 525
6357 B his Sangerhauſen 9 V
1100 1200 b Eisleben 2

D 354 600 980 N
bis Eisleben 10 0 1181
bis Nordhauſen

Berlin Anhalt 1222 3658
D 427 D 656 708908 115 210 D 246

D 488 588 N 8
82 850 N b Wittenberg

D 925 N

Sorau Guben 785 759
118 28 623 1125
N bis Torgau

Thiiringen 1290 V bis Merſe
burg 324 8 750
D988 1024 10 8 6
nach Stuttgart und München
1122 ,D1089 N nach München

über Jena 1 270 49
d Ri 720 N bis Merſe

burg 4 5 N nach Eif
nach u München 959 N bis
Köſen 3 D 1028 N nach
Sinttgart und Mailand D 116

1146 N bis Erſurt

bedeutet

Ankunſt von
Magdeburg 2 730 V von

Cöthen 7 WV 827 950 P10 29 N 1 3 321N o
709 94 N 3 1124 N

Leipzig 1211 468 637 V
650 V 1 746 951 10e0
V 8 1110 Iio 1é7
337 428 530 628 N nu
Werktags von Schkeuditz 4

710 755 N 89 1024 hält nirgends
105 N

Aſchersleben Halberſtadt 6
V v Cönnern nur Werktags
719 1018 1241 457
582 914 1138 N

Nordhanſen Kaſſel 6 B von
Nordhanuſen 720 958
122 Da 416 N v Sanger
hauſen 529 782 N von
Eisleben 89 1027 R

Werlin Auhalt 318 427
788 V von Wittenberg o V

j016 V I D I200 D 350 626 782
930 D 1084 1118

D 1127 N
Soraun Guben 725 P v Torgau

1036 102 320 788
1017 1020 N

Thüringen 35 V vonMünchen Da428 588 P v
Merſeburg 4 684 V von
Erfurt D 652 V v Stuttgart
und Mailand 992 95
1228 104 232 D 421
von München über Jena 525

de N von Sluttgart
u München 82 D 92
1155 N

Schnellzug 3

Abonnements
für den General Anzeiger werden a

und Jnserate
ngenommen

in Halle a S
Blücherſtr 3 Ecke Königſtr
Geiſiſtr 32 Max Bernſtein Korot
Glauchaerſtr 78 R Georgii Kolo
Langeſtr 19 L F Mertens L ole

Rühlemann Kolonialwaarenhandlung
ialwaarenhandlung

nialwagrenhandlung

tialwagrenhandlung
Leipzigerſtr 94 Kurtzke Haſſe Cigarrenhandlung

55 A Steinbeiß Uhr
Gr Steinſtr 67

46 F H Weber Kol
A Bonnardt B

macher
uchbinderei und Papierhandlung

onialwagarenhandlung
Gr Ulrichſtr 16 Eingang Dachripſtr Haupt Expedition

Wafſſerſtände Am 15 November Weißenfels Oberpegel 2,482
Unterpegel 0,20 16
Trotha 1,80
pegel 0,65
burg 1,08

November
15 November Bernburg 1,26 Calbe Unter

Oberpegel 1,52 Dresden 1,38 Magde

Halle unterhalb 4 1,84
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Nein SDoseßäftsloßalo Beipaigerstrasse Bleibon hos Ameugs wegen

Sonntag hen 16 Nov uno ntag hen 19 No er
geseßlossen Am

Den den 20 Ab
Auchmittags

Sröffnung
aneines neuerbauten Seseßäftsßauses Leipeigerstr 6 eu dessen Sesteſitigung

ken ergebenst einlaöe

C Aer önicſealle a J

ſowie Plomben aller Art Zähne

Felde Poxtruotats Govellschaſt ſr
ingenieur Bureau Halle a S J eben gaerze vet beſheſdenen

reiſen unter GarantieLeipzigerstr S I Leipzigerstr S I Auf Wunſch Behandlung voneiner Dameliefert Anlagen für Spezialiſt für ganze GebiſſeElektr Beleuchtung und Krattübertragung neteReiſevergütung

in jedem Um tund en Wogen für Max Neumeyer z
FlIekKktromofore und Haus ImsfalIati on em nentsprechend den Vorsehriſten des städtischen Elektricitäts WerkesKostenanschläge gratis Feinste Referenzen Geſ häft ger ö fung

Mit heutigem T Tage habe ich die frühereBilligſte Quell e Ranniger s Damen Handſchuhe SAinibact ſſe deſſen
nagelter mr ädauerhafter genagelter und genähter von Schraplau u Umgebung um geS I h ſind die beſten in Sitz Haltbarkeit und eleganter Ausſtattung J neigten ZuſpruchC 17 W a C w à Paar 3,25 Mk 3 Paar 9 Mk chraplau den 17 November 1900

Goodyear Welt Schuhwaaren Herm Getting Bozar für Herren Max Heinetn größter Auswahl ſehr billig h hasen friſchAber t Wetterling s Anfertigung feinr Hermann Loeirich n h
26 Herren Moden a 19 in bedeutend billiger 8

e

Fass h

Magdeb2 S a S S Sotfide Preise Reelle a alr e mee m r en e e e e eS Weiss Falle a S
S Geschäftshaus feiner herren und Rnaben Moden

Empfehle in grösster Auswahl zu billigsten Preisen

Winter Paletots Sag Amziige Knaben Hnzüge
Pelerinen Mäntel sehlafröche Rnaben Paletots

Diener Anzüge PyjaksKaiser Mäntel
Bayr Loden Joppen Kutscher Mäntel Knaben oppen
Ha us Toppen Gummi Mäntel Knaben Fänteoel
Jagd Joppen Pelz Joppen Schul Anzüge
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